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Liebe Freundinnen und Freunde,

Obama war Punktsieger gegen Romney, Steinbrück im Deutschen Bundestag am Donnerstag gegen
Merkel. Europa ist aber ein schweres Pflaster, der Populismus, der uns international isoliert, verfängt
aber zu oft beim deutschen Wähler. Es geht im Kern eben nicht um irgendwie faule Griechen. Es geht
im Kern um Banken und Börsen, die ganze Volkswirtschaften mit teils undurchschaubaren Manövern
in die Krise gebracht haben. Und wer meint, da könne man sich raussparen, der bringt Not und Elend
und gefährdet zivilisatorische Errungenschaften. Das ist wahr und das muss man sagen. Punkten wird
die SPD gegen die Gipfel-Kanzlerin damit aber nur bedingt.
Im Mittelpunkt des Wahlkampfes wird deshalb stehen, dass die SPD den Sozialstaat auf eine
solidarische Basis stellen will, dass wir wieder eine vernünftige Ordnung für vernünftige Arbeit haben
wollen und dass wir einen Staat brauchen, der handlungsfähig ist – vom Bund bis zu den Kommunen.
Dafür steht die SPD - CDU und FDP eben nicht!
Die Berliner Woche war neben dem allgegenwärtigen Europa-Thema geprägt durch die
Energiepreisdebatte. Abermals wird deutlich, dass eine schwarz-gelbe Koalition, die die Energiewende
ja im Herzen gar nicht will, sie auch mit dem Verstand nicht vernünftig gestalten kann. Deshalb sind
die Krokodilstränen, die dort jetzt wegen der hohen Belastung für die kleinen Leute vergossen
werden, natürlich nicht ernstgemeint. Das kann man daran sehen, dass Hähnchenmastbetriebe und
Golfplätze von den Strompreiserhöhungen zu Lasten aller ausgenommen werden sollen, die
Energieversorger ihre Mitnahmeeffekte im Emissionshandel behalten können und zusätzliche Kosten
für die zentralisierte Windenergie im Meer von den Bürgerinnen und Bürgern getragen werden sollen.

Nicht nur dort, aber dort besonders: bei der Energie geht es eigentlich bei allen Themen drunter und
drüber bei Schwarz-Gelb, null Linie. Auch nicht bei meinem Berichterstatterthema "Fracking". Ich
prophezeie, dass Schwarz-Gelb aus Uneinigkeit und Unvermögen das Thema weiter verschleppen
wird - bis über die Bundestagswahl. Wenn das nicht unverantwortlich ist, was dann?

Diese Woche war Elena da zum Schülerinnenpraktikum, echt fit. Dass sie sich in der politischen
SchülerInnenarbeit engagiert ist sicher ein Gewinn für Recklinghausen und den Kreis, und sicher auch
fürs Land.

Glückauf!



Praktikantin aus Recklinghausen im Berliner Büro

Befragung der Bundesregierung

Nebeneinkünfte – Antrag der SPD

CDU/CSU und FDP entlarven sich selbst. In einer aktuellen Stunde thematisierte die SPD das
Thema Nebeneinkünfte von Bundestagsabgeordneten sowie das Anti-Korruptionsgesetz. Das
Thema ist nicht neu. Schon seit Jahren setzt sich die SPD dafür ein, dass sämtliche
Nebenverdienste der Abgeordneten auf „Heller und Pfennig“ (Euro und Cent) genau angegeben
werden. Dies lehnt die Koalition jedoch ab. Mehr zum Thema unter www.spdfraktion.de

Seit Montag unterstützt uns Elena Colmsee im Berliner Bundestagsbüro. Die junge
Recklinghäuserin besucht die 12. Stufe des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums und möchte nach dem
Abitur Politikwissenschaft in Berlin studieren.
Durch dieses Praktikum kann Elena den politischen
Alltag im Parlament nun live erleben. Elena wird
auch im Wahlkreisbüro in Recklinghausen ein
zweiwöchiges Praktikum absolvieren. Dort wird sie
auch den Alltag eines Bundestagsabgeordneten im
Wahlkreis kennenlernen.
Mehr zum Thema in Kürze unter www.frank-schwabe.de

Aktuelle Meldungen auf www.frank-schwabe.de

Auf dreifache Anfragen zum Thema Fracking konnte die Bundesregierung keinen Zeitpunkt für
einen Regierungsentwurf zur Fracking-Regulierung nennen. Die Regierung konnte nicht einmal
bestätigen, dass es noch in dieser Legislaturperiode einen Gesetzesentwurf geben wird. „Was
Schwarz-Gelb betreibt, ist nichts anderes als die Flucht vor der Verantwortung für einen
verantwortlichen Umgang mit dem Thema Fracking“ so Frank Schwabe, der sich auch in einer
Pressemitteilung hierzu äußerte. Mehr zum Thema unter www.frank-schwabe.de
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